
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber undverantw . Redakteur :

Karl Hpnay

ien ,amDonnorstag ,den 6 .Februar1930

17

. - . - . -- - - - - - - - . - . - . - . - - - . - - . -
Neuestädtische Wohnbauten.

DerGemeinderatsausschussfürWohnungswesenhatamDienstag16Wohn-¬
bauprojekte mit insgesamt 1232 Wohnungengenehmigt .

Diese Projekte wurdenschonvor einigen Monatenin derGeschäfts¬
stelle der Bundeswohnbauförderungsaktioneingereicht ,jedochbis heutenicht
erledigt . DerGemeinderatsausschussfür Wohnungswesensollte dieseProjekte
erst nachderBewilligungderBundeswohnbauzuschüssegenehmigen . Dagegenwär¬
tig günstiges Bauwetter herrscht und infolge der Nichterledigung derProjek - ¬
te durch die Geschäftsstelle der Bundeswohnbauförderungkostbare Zeitver¬

streicht ,wurdendie ProjektenunmehrvomzuständigenGemeinderatsausschussge¬
nehmigt ,umnach der Erledigung durch die Geschäftsstelle mit demBauderWohn¬
hausanlagensofort beginnenzukönnen .

Vonden16projektiertenWohnhausbautensollen,wieschonmitgeteilt,
8 Wohnhausbauten mit 677 Wohnungenin den Bezirken Leopoldstadt ,Landstrasse

undFavoritenerrichtetwerden. Dieanderen8Wohnhausbautenmit555Wohnungen
werdenin Meidling ,OttakringundFloridsdorfaufgeführt .

In Meidlingist derBauvonWohnhausanlagenin derMalfattigasse,
Schönbrunnerstrasse,WolfganggasseundOppelgassevorgesehen .DieAnlagein
der Malfattigassewird27 Wohnungenumfassen .In der Schönbrunnerstrassewird
einWohnbaumit36Wohnungenaufgeführt.DieWohnhausanlagein derWolfgang-¬
gassewird34WöhnungenenthaltenundderWohnhausbauin derOppelgasse45

Wohnungen .

In Ottakringsind3 Wohnhausanlagenprojektiert ,einein derWilhel-¬
minenstrasse ,die zweitein der Sulmgasseunddie dritte in derRedtenbacher¬
gasse .Im Wohnhausbauin der Wilhelminenstrasse werden 109 Wohnungenunterge¬

bracht Werden ;die Anlagein der Sulmgassewird24 Wohnungenumfassenundfür
den Wohnhausbauin der Redtenbachergasse sind 32 Wohnungenvorgesehen .

DerprojektierteBauin Floridsdorfwirdin derFranklinstrasse
errichtet .Die Zahl der Wohnungenwird 218betragen .

Diese Wohnbauprojekte werden nächstens demWiener Stadtsenat und
Gemeinderatzur Beschlussfassungvorgelegtwerden .Esist zuhoffen ,dassdie
GeschäftsstelleunddaszuständigeMinisteriumsichebenfallsbemühenwerden,
durchrascheErledigungdieser Projektedie Bautätigkeitin Flusszubringen .
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